
Die Forschungsinitiative Diversity freut sich über die Verleihung der Universitätspreise an 

Julia Hurtig (M.Ed.), Dr. Jana Posmek und Dr. Lars Thorben Henk. Die Vorsitzende des 

Freundeskreises der RPTU, Frau Eva Schübel, zeichnete gemeinsam mit dem Präsidenten 

der RPTU, Herrn Prof. Dr. Drescher, und dem Bürgermeister der Stadt Landau, Lukas 

Hartmann, insgesamt fünf Arbeiten aus. Die Kunsthistorikerin Frau Hurtig erhielt den 

Preis für die beste Masterarbeit („Vom ‚sauberen Betrieb‘ zum ‚sauberen Menschen‘. 

Instrumentalisierung der Ästhetik im Nationalsozialismus anhand der Umkleideschränke 

des Amtes Schönheit der Arbeit“), Frau Dr. Posmek („Die Fridays for Future-Bewegung – 

Ethnographische Erkundungen“) und Herr Dr. Henk („Zola vor Bourdieu – Eine Studie zur 

Protosoziologie in Émile Zolas Les Rougon-Macquart (1871-1893)“) wurden für ihre 

Dissertationen im Bereich der Sozialpädagogik und der Romanistik ausgezeichnet. Wir 

gratulieren Frau Hurtig, Frau Dr. Posmek und Herrn Dr. Henk und freuen uns mit Ihnen! 


